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SZTAPLER subst. m., ab 1963; ‘Arbeiter, der Säcke, Kisten usw. stapelt’
– ‘robotnik układający worki, skrzynie itp. w sztaple’: Dor (techn.). �
Etym: 1) nhd. *Stapler ‘(in anderer Bedeutung)’, Gri. 2) nhd. stapeln v.,
‘gleichwertige Gegenstände übereinander ablegen’, Gri. ❖ Zwar ist nhd.
Stapler in dieser Bedeutung nicht belegt, jedoch kann es vom Verb stapeln
(siehe ↑sztaplować) jederzeit abgeleitet werden. Dies kann aber auch eine
innerhalb des Polnischen entstandene Ableitung sein; vgl. ↑hochsztapler.
S. auch ↑sztapel.
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